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WILLKOMMEN!

BIENVENUE!

vendredi, 11 décembre 2009



Programm

1. Die Stärke der dynamischen Kommunikationstechniken
    Valérie Pecalvel, Managing Direction und Partner von numéro10 und Buzzilla

2. Kampagnen-Beispiele von numéro10 und Buzzilla
    Cendrine Gafner, Client Service Direction von numéro10 und Buzzilla

3. Die letzten News von Social-, Buzz- und Viral-Marketing
    Michel Deslarzes, Buzz Marketing Manager von numéro10 und Buzzilla

4. PUMA – Die Lancierung eines neuen Produktes dank einer dynamischen Kampagne
    Dominic Käser, Marketing Manager PUMA

vendredi, 11 décembre 2009



TEIL 1

Die Stärke der dynamischen Kommunikationstechniken
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„You must unlearn what you have learned“

Die Gesellschaft hat sich in den letzten Jahren stark entwickelt.
Konsumentinnen und Konsumenten sind aktiv und mobil geworden.

Mehr als 1 Milliarde Konsumenten sind heute online. Und in 5 Jahren 
werden es doppelt so viele sein.

Sie kommunizieren in Netzwerken, teilen sich mit, sprechen ständig 
mit anderen. Sie bearbeiten Inhalte, teilen sie, tauschen sich aus, 
engagieren sich.
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Entwicklung der Einflüsse

- 78% der Konsumenten vertrauen 
  Menschen wie sie selber.

- 67% aller Käufe werden durch 
  Mundpropaganda beeinflusst.

- 61% der Konsumenten geben 
  an, die gleichen Marken 
  wie ihre Freundinnen 
  und Freunde zu kaufen  
  (33% im Jahr 2005).

    Quellen: diverse Marketingstudien 
    in der Schweiz
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Die neuen Konsumentinnen und Konsumenten

Die Generation „C“  und ihre Werte:

- Community 
- Connected 
- Conversation 
- Creative Content 
- Customisation 
- Curiosity 
- Celebrity 
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Die Welt der Medien

Die traditionellen 
Massenmedien 

verlieren an Einfluss

Die sozialen 
Medien 

nehmen überhand

   Ära der Diffusion

  Ära der Konversation
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Die sozialen Medien

- Ein Erwachsener
  verbringt heute
  durchschnittlich mehr als 
  15 Stunden pro Woche
  im Internet. 

- 85% der Web-Inhalte
  werden heute von den
  Usern generiert.

- 75% der Surfer besuchen
  mindestens ein soziales
  Netzwerk.
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Einige Zahlen

- 100 Millionen Unique Visitors pro Monat

- 1,2 Milliarden Seitenaufrufe pro Monat

- 120 Millionen Mitglieder

- 700 Millionen publizierte Fotos pro Monat

- 1 von 5 Surfern besucht Facebook

- 1,7 Millionen Unique Visitors aus der Schweiz pro Monat (+499%)
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Einige Zahlen

- 56 Millionen Unique Visitors pro Monat

- 740 Millionen Seitenaufrufe pro Monat

- 200 Millionen Mitglieder

- 500ʼ000 neue Mitglieder jede Woche

- Grössenordnung: Elftgrösstes Land weltweit, zwischen Japan und 
  Mexiko
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Einige Zahlen

- 7 Millionen Unique Visitors pro Monat (+752% in 1 Jahr)

- 60 Million Seitenaufrufe pro Monat

- 72% der User haben ihr Konto in den vergangenen 5 Monaten
  eröffnet
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Einige Zahlen 

- 75 Millionen Unique Visitors pro Monat
- 410 Millionen Seitenaufrufe pro Monat (+185% in 1 Jahr)
- 21 Milliarden Minuten Videoabspielungen (+332% in 1 Jahr)
- 100 Millionen Videoansichten pro Tag
- 35 000 Video-Uploads pro Tag
- 15 Std. Video publiziert pro Minute
- Mehr Inhalt auf YouTube als auf dem ganzen Web 
  im Jahr 2000
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Einige Zahlen

- 150 Millionen Blogs weltweit

- 2 neue Blogs jede Sekunde

- 900 000 Posts werden täglich auf den Blogs publiziert

- 350 Millionen regelmässige Blog-Leserinnen und -Leser
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Die Grenzen der klassischen Werbung

Zu viel Werbung, zu viele Medien, zu viele Botschaften

3 000 Werbebotschaften pro Tag, davon bleiben 15 hängen 
= 6x mehr Werbebotschaften als 1970

65% der Konsumentinnen 
und Konsumenten fühlen
sich von der Werbung 
bombardiert.

44% der Manager glauben, 
dass ihre Werbestrategie 
nicht mehr wirksam ist.
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Das Aufkommen der 
dynamischen Werbung

Buzz Marketing, Viral Marketing, 
Guerilla Marketing und Influential 
Marketing = 

Techniken auf Grundlage der 
Mundpropaganda und genau den 
gesellschaftlichen Entwicklungen 
angepasst.

Mehrwerte:

Mehr Energie, Freiheit, Kreativität, 
Partizipation, Austausch, Erfahrung
Grössere Sichtbarkeit und Effizienz
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Buzz Marketing

Überbegriff für alle Disziplinen der 
dynamischen Kommunikation

Buzz Marketing =

Gerüchte rund um eine Marke 
generieren ausgehend von 
einflussnehmenden Gruppierungen, 
um danach ein breiteres Publikum zu 
erreichen.
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Viral Marketing

Viral Marketing  = 

entspricht im Web der 
Mundpropaganda aus 
dem Alltag.

Kennzeichen sind 
Breite und 
exponentielle Propaganda-
Geschwindigkeit, wie eine 
Epidemie, insbesondere 
dankNetzwerk Plattformen.
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Guerilla Marketing

Guerilla Marketing = 

Einsatz von «Operations-kommandos» auf der Strasse, die 
von sich reden machen sollen. 

Es :
- arbeitet mit urbanen Elementen, verändert 
  den Alltag, lässt mit ungewohnten 
  Aktionen Passantinnen und 
  Passanten reagieren
- muss sympathisch bleiben
- erfordert gute Kenntnisse
  der rechtlichen und 
  ökologischen Umstände
  sowie von Sicherheitsaspekten
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Influential Marketing

Influential Marketing = 

eine Beziehung zu den 
klassischen Medien und zu 
den Mikromedien im Web 
schaffen (Blogs, Foren 
Webzines etc.)

Optimierung einer Buzz-
Kampagne mittels dem 
generierten Medienecho

Erhöhung der Sichtbarkeit und 
der Glaubwürdigkeit ohne 
zusätzliche Kosten
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Konstruktion einer viralen Idee

Eine neue, dynamische, impact-starke 
Marke erlebbar machen, 
indem ein ausgewähltes 
Zielpublikum einbezogen wird!

Die wichtigsten Zutaten

WHATʼs HOT? Neuheit

WHATʼs ATTRACTIVE? Spassfaktor

WHATʼs INFECTIOUS? Teilnahme
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Die Bedeutung der einflussnehmenden
Gruppierungen

Die Kommunikativen

- Blogger, Kommunikative, 
  Medien, Stars&People

- Beziehungsqualitäten und 
  grosses Netz on- und 
  offline

- surfen viel und 
  gehen viel aus

- erreichen viele 
  Menschen innert 
  kurzer Zeit
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Die Bedeutung der einflussnehmenden
Gruppierungen

Die Vorreiter

- Cool Hunters, Trendsetters, In- 
  People, Innovatoren, Early Adopters

- finden und übernehmen neue Ideen
  und Neuheiten vor der Masse

- lancieren in ihrem Netzwerk Moden
  und Trends

- sind meistens jung, urban und nahe
  an Künstler- und Kreativ-Szenen
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Die Bedeutung der einflussnehmenden
Gruppierungen

Die Aufklärer

- Experten, leidenschaftliche Connaisseurs, 
  lebende Enzyklopädien (mavens)

- überdurchschnittliche 
  Kenntnisse auf 
  einem Lieblings-
  gebiet,
  Leidenschaft

- finden Gehör und werden 
  um Ratschläge und 
  Empfehlungen angegangen
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Konsumentinnen und Konsumenten 
verändern sich…

… und die Kommunikation passt sich an 

Konsumentinnen und Konsumenten vertrauen auf die Meinung ihres 
Umfeldes.

Das Buzz Marketing basiert auf Mund-zu-Mund Propaganda

Konsumentinnen und Konsumentinnen wollen einbezogen werden. 
Das Buzz Marketing bietet partizipative Erfahrungen

Konsumentinnen und Konsumentinnen bevorzugen die sozialen 
Medien. Das Buzz Marketing verwendet die sozialen Plattformen.
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Zugleich klassisch und dynamisch

Optimierung der Wirkung einer Kampagne: Verbindung von klassischer 
und dynamischer Werbung und Nutzung der Stärken aus jedem Bereich

Klassisch: Bekanntheit der Marke. Dynamisch: Bezugsfeld und Energie 
der Marke

Numéro10 und Buzzilla, 
ein komplementärer 
Ansatz des klassischen 
und des dynamischen 
Vorgehens.
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TEIL 2

Kampagnen-Beispiele von numéro10 und Buzzilla
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Viral Marketing für TCS Cooldown Club 
«Help Jenny»

vendredi, 11 décembre 2009



vendredi, 11 décembre 2009



vendredi, 11 décembre 2009



vendredi, 11 décembre 2009



vendredi, 11 décembre 2009



vendredi, 11 décembre 2009



vendredi, 11 décembre 2009



Buzz marketing für Feldschlösschen / Cardinal
«Mysteriöser Weizenhalm»
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Buzz marketing für Ballantineʼs
«My name is Bʼ»
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TEIL 3

Social media, buzz & digital marketing Trends
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What «buzzed» in the «Energy domains»?

vendredi, 11 décembre 2009



Viralität anhand von Humor generieren
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Viralität anhand von schockierenden Meldungen
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Viralität anhand eines Experiments 
generieren (experiential marketing)
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Viralität anhand eines Experiments 
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Whatʼs new?
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web 2.0 => web squared
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Daten, die Informationen über andere Daten enthalten
«Metadata»
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Bildauswahl auf Flickr anhand des Aufnahmeortes 
(GPS-Koordinaten) oder des Aufnahmeapparates
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Gesichtserkennung mit Iphoto 09  
Nach 2 oder 3 Beispielen wird automatisch eine 

Liste mit Vorschlägen erstellt.
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Ein Taxichauffeur konnte die rentabelsten Quartiere 
seiner Stadt entsprechend der Tageszeit erkennen, 

aufgrund von Vergleichen seiner Fahrten 
(GPS, Passagiere, Wetter, Strecke, etc.) 
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2. INFORMATION SHADOW 

Informationen für jedes Objekt oder «Information shadow»
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UDC oder User Displayed Content: Der gesamte Inhalt 
– geknüpft an ein Objekt, ein Ort, eine Person oder ein Anlass – 

wird vom Konsumenten abgerufen. 
QR Codes (mobile tags, flashcodes)
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QR codes (mobile tags, flashcodes) 
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Erweiterte Realität ausgehend von einem Objekt
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mit Wettbewerb
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Erster Banner von Burger King mit dem Prinzip der ER 
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ER: virtuell Kleider oder Sonnenbrillen anprobieren 
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ER: Wahl des Paketes bei der Post
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Erweiterte Realität ausgehend 
von der Gesichtserkennung
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ER: geht auf die Strasse! 
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ER : street integration
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Real Time Web
Reaktionen in Echtzeit auf externe Ereignisse
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Kollektives Bewusstsein, das quasi in Echtzeit auf 
externe Ereignisse reagiert (Rivière Hudson, 03.2009)
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Wahlen im Iran, 06.2009
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Zentralisierung der Kommentare, 
jedoch fern vom Ursprungssystem
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Zusammenfassen der Kommentare auf einem Blog 
sei es extern oder als Live-Stream der Reaktionen. 

Ersetzt die Trackbacks (wenig verwendet). 
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ALLMEDIA’09

Ikea verwendete für die Eröffnung einer neuen 
Filiale in Malmö das Tag Marketing auf Facebook. 
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UND AUCH...
- schnelle Anpassung der E-Reputation

- Tendenz zur Zusammenarbeit mit kreativen 
und aktiven Communities 
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TEIL 4

Buzz & Viral Marketing pour Puma «Liftsteiner»
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?

- Warum haben wir diesen Weg der Kommunikation gewählt?  

- Was waren unsere Ansprüche an die Kampagne? 

- Wie war unser Erfolg?

- Der Vergleich mit andern Ländern in Europa.
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